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auf das ganze Land ausgedehnte Staatsanſtalt mit Zwangspflicht
aller Gebäudebeſitzer zur Theilnahme und mit dem Grundſatz der
Gegenſeitigkeit und der Verpflichtung zum Wiederaufbau der durch
Feuer zerſtörten Gebäude . Letztere werden nach ihrem mittleren

Bauwerth unter gleichmäßiger Berückſichtigung des Kaufwerths ein⸗

geſchätzt und die Mittel zur Bezahlung der Brandentſchädigungen und
des ſonſtigen Aufwandes durch Umlagen aufgebracht .

Die unmittelbare Verwaltung geſchieht durch den Verwaltungs⸗
rath . Der Verwaltungsrath beſteht aus drei Mitgliedern , welche
auf Vorſchlag des Miniſteriums des Innern vom Großherzog ernannt
werden . Zur Mitwirkung bei der Berathung der allgemeinen An—⸗

gelegenheiten der Anſtalt ſind Vertreter der bei der letzteren verſicherten
Gebäudebeſitzer berufen , welche von den Kreisverſammlungen aus den
in dieſe wählbaren Gebäudebeſitzern jeweils auf drei Jahre gewählt
werden . Dieſe Vertretung , welche als erweiterter Verwaltungs —
rath mindeſtens einmal im Jahre am Sitze der Anſtaltsverwaltung
ſich verſammelt , beſteht z. Zt . aus 14 Mitgliedern .

Verwaltungsrath

Vorſtand : Dr . Karl Glockner , Miniſterialrath S . o.

Mitglieder : Dr . Karl Krems , Miniſterialrath . S . o.
Dr . Guſtav Schluſſer , Miniſterialrath . S . o .

Kaſſier : Julius Kappes , Oberrechnungsrath . F3a .

Bauſchätzungskontroleur : Julius Muncke , Inſpektor .
Reviſor : Karl Wagner .

1 Revident , 1 Kanzleigehilfin , 1 Kanzleidiener .

1I . Fürſorgeſaſſe für Gemeinclebeamte .

Auf Grund des Geſetzes vom 8. Juli 1896 wurde behufs Ge—

währung von Ruhegehalten an Rathſchreiber und andere Gemeinde —

beamte l (einſchließlich von Sparkaſſenbeamten ) , ſowie zur Verſorgung
von Hinterbliebenen dieſer Beamten eine Fürſorgekaſſe errichtet Die

Einnahmen und Ausgaben dieſer Kaſſe wie ihre Vermögensbeſtände

ſind von dem Staatshaushalt getrennt zu halten ; ſie wird in zwei

Abtheilungen , deren eine die Rathſchreiber , deren andere die ſonſtigen
der Kaſſe freiwillig beigetretenen Gemeindebeamten umfaßt , geführt .

Zur Abtheilung für die Rathſchreiber leiſtet der Staat Zuſchüſſe .

Dieſe ſowie die Beiträge , Eintritts - und Einkaufsgelder der Mitglieder
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und die Beitragsleiſtungen der Anſtellungsgemeinden dienen zur Be⸗

ſtreitung des Aufwands und Anſammlung eines Reſervefonds .

Die Verwaltung der Kaſſe erfolgt durch den Verwaltungsrath
der Beamtenwittwenkaſſe , der ſich auch zur Erledigung der Geſchäfte

der Fürſorgekaſſe ſeines Perſonals bedient . Das Kaſſenweſen wird

durch die Beamtenwittwenkaſſe beſorgt

Als weitere Kaſſenorgane kommen noch der erweiterte Verwaltungs⸗

rath und der Ausſchuß in Frage .

Verwaltungsrath :

Der Verwaltungsrath der Beamten - Wittwenkaſſe . S . u.

Erweiterter Verwaltungsrath :

Die Mitglieder des Verwaltungsraths , 11 von den Kreis⸗

verſammlungen gewählte Vertreter der betheiligten

Gemeinden und Sparkaſſen , 2 von dieſen Vertretern

gewählte Ausſchußmitglieder .

Ausſchuß :

Die eben genannten 2 Ausſchußmitglieder unter dem Vor⸗

ſitz des Vorſtandes des Verwaltungsraths .

Fürſorgekaſſe :

Die Beamten der Beamten⸗Wittwenkaſſe . S . u.

15. Prüfungskommiſſion für Einjäfirig⸗Freiwillige

in Karlsruſie .

Die Prüfungskommiſſion für Einjährig⸗Freiwillige iſt wie folgt

zuſammengeſetzt :

Vorſitzender :

Geh. Oberregierungsrath und Landeskommiſſär Otto

Braun . S . o.

a. Militäriſche Mitglieder .

Oberſtleutnant v. Brauchitſch . S . u.

Hauptmann Herrmann . S . u.
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